STADT WETZLAR

3
BESCHLUSSVORLAGE

Fachamt/Antragsteller/in Datum Drucksachen-Nr.: - AZ:
Rechtsamt 11.05.2016 | 0077/16 - 1/44

Beratungsfolge:
Gremium Sitzungsdatum | Top Abst. Ergebnis
Magistrat 04.07.2016
Stadtverordnetenversammlung 13.07.2016

Betreff:

Jugendhilfeausschuss

Bestellung von Mitgliedern

Anlage/n:

ohne Anlagen

Beschluss:

In den Jugendhilfeausschuss werden bestellt:

A) vom Magistrat Stellvertreter/in

Oberburgermeister Manfred Wagner Stadtrat Jorg Kratkey

B) von der Stadtverordnetenversammlung

1. Hans Litzinger Sandra Ihne-Kdneke

2. Frank Steinraths Klaus Breidsprecher

3. Renate Pfeiffer-Scherf Christa Lefévre

4. Jurgen Lauber-Nall Thomas Schermuly

5. Krimhilde Tacke Amber Luitjens-Taylor
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C) in der Jugendhilfe erfahrene Personen
1. Nils Neidhart

2. Hendrik Cloer

3. Mathias Rau

4. Heidrun Schneider

5. Erich Kleespiel}

6. Dr. Wolfram Spannaus

D) sachkundige Personen

1. Wolfgang Kruhm

2. Martina Henkel

3. Mina Sauer

Wetzlar, den 07.06.2016

Jorg Sinkel

Ingrid Maller
Gunter Ratz

Ingrid Maller
Benita Schniewind

Ralf Finthammer

Alexander Lotz

Hendrik Pfeffer

Jannik Kuss

gez. Wagner
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Begriindung:

Gemal § 4 Abs. 1 der Satzung fur das Jugendamt gehdren dem Jugendhilfeausschuss
als stimmberechtigte Mitglieder an:

1. 5 Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung

2. 3 Personen, die in der Jugendhilfe erfahren sind, darunter eine Person, die in der
Madchenarbeit erfahren ist.

3. 6 Personen, die von den im Bereich des Jugendamtes wirkenden und anerkannten
Tragern der freien Jugendhilfe vorgeschlagen werden. Darunter sollen 3 Vertreterinnen
oder Vertreter der Jugendverbande sein, die vom Stadtjugendring vorgeschlagen
werden.

4. Die fur das Jugendamt zustandige Dezernentin oder der fur das Jugendamt zustandige
Dezernent.

Fur die Besetzung der 3 stimmberechtigten Stimmplatze (plus Stellvertretungen) wurden
alle Wonhlfahrtsverbande mit Geschaftssitz in der Stadt Wetzlar angeschrieben (AWO,
Caritasverband, Diakonie, Deutsches Rotes Kreuz, Paritatischer Wohlfahrtsverband sowie
die evangelische und katholische Kirche).

Fir die Vorschlage zur Besetzung der 3 ,in der Jugendhilfe erfahrenen Personen® (plus
Stellvertretungen) wurden alle freien Trager der Jugendhilfe mit Geschaftssitz in der Stadt
Wetzlar angeschrieben.

Damit sind 6 Platze plus deren Stellvertretungen zu besetzen.

Es erfolgten mehr Vorschlage, als tatsachlich stimmberechtigte Stimmplatze zu vergeben
sind. In einer Klausurbesprechung der Planungs- und Leitungskrafte des Jugendamtes am
23.05.2016 wurde nach intensiver Diskussion entschieden, die stellvertretenden
Positionen als gleichwertig zu betrachten. Damit ist eine groRere Tragervielfalt und ein
breiteres Spektrum der unterschiedlichen Handlungsbereiche der Jugendhilfe im
Jugendhilfeausschuss abgebildet. Die stellvertretenden Mitglieder werden immer mit allen
Unterlagen des Jugendhilfeausschusses bedient. Nur im Falle einer Abstimmung kann ein
Stellvertreter/in — sollte das ordentliche Mitglied ebenfalls anwesend sein — nicht mit
abstimmen.

Trotz dieses Verfahrens, zahlenmafRig mehr Vorschlage der freien Trager in das Verfahren
einzubeziehen, konnten folgende Vorschlage nicht berlcksichtigt werden:

Merlin Behr, Stellvertretung Arbeitswohlfahrt

Carla Hitz-Zucker, Stellvertretung Caritasverband

Melanie Leidecker, Stellvertretung Internationaler Bund

Britta Westen, FamilienZentrum Wetzlar

Andrea Hoffmann, Betreute Grundschule Minchholzhausen.
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Bisherige Mitglieder waren:

A: vom Magistrat

Mitglied

Stellvertreter/in

benannt von

OB Manfred Wagner

OB a. D. Wolfram Dette

Magistrat

B: von der Stadtverordnetenversammlung

Hans Litzinger

Sandra Ihne-Koneke

SPD-Fraktion

Klaus Breidsprecher

Petra Weil}

CDU-Fraktion

Gudrun Borchers

Krimhilde Tacke

Fraktion B'90/Die Griinen

Dr. Andreas Viertelhausen

Christa Lefevre

FW-Fraktion

Thomas Schermuly

Thomas MeilRner

FDP-Fraktion

C: in der Jugendhilfe erfahrene Personen

Dr. Wolfgang Spannaus

Jorg Sinkel

Ralf Finthammer

Jutta Thone

Benita Schniewind

Monika Weisbecker

D: sachkundige Einwohner

Beate Herbert

Wolfgang Kruhm

Hans-Peter Klink Ulrike Warth
Wolfgang Kruhm Johannes Berndt Stadtjugendring Wetzlar
Heidrun Schneider Martin Kraus
Heinrich Arndt Henrik Cloer
Mathias Rau Ingrid Muller Stadtjugendring Wetzlar

Seite 4 /4




	Datum
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT5
	Sachverhalt

